
08. Mai 2025

Jobcenter im Kreis Kusel: Eingliederung
spart Geld und steigert Effizienz!

Am 8. Mai 2025 soll das Jobcenter im Kreis Kusel aufgelöst
und in die Kernverwaltung eingegliedert werden, um

Kosten zu senken.

Kuseler Tuchfabriken, 66909 Kusel, Deutschland - Der
Eigenbetrieb Jobcenter, der derzeit in den Kuseler Tuchfabriken
untergebracht ist, steht vor einer grundlegenden
Umstrukturierung. Geplant ist die vollständige Auflösung des
Jobcenters und dessen Eingliederung in die Kernverwaltung des
Landkreises. Diese Maßnahme, die in der politischen Diskussion
bereits auf Zustimmung stößt, verspricht sowohl
Kostensenkungen als auch eine Effizienzsteigerung in der
Verwaltung.

Der Weg zur realisierten Umstrukturierung erscheint nahezu frei,
jedoch sind noch zwei offene Punkte auf Landesebene zu klären,
bevor die Eingliederung tatsächlich vollzogen werden kann. Es



bleibt abzuwarten, wie schnell diese Punkte geklärt werden
können, um die Implementierung nicht unnötig zu verzögern. 

Eingliederungshilfe und Bürgergeld

In einem weiteren Kontext sind Jobcenter in Deutschland dafür
verantwortlich, Bürgergeldempfänger:innen bei der Jobsuche zu
unterstützen und ihren Lebensunterhalt zu sichern. Aktuell
beziehen rund 5,4 Millionen Menschen in Deutschland
Bürgergeld, wobei etwa 1,9 Millionen tatsächlich arbeitslos sind.
Von den restlichen Beziehern sind etwa 2,7 Millionen Personen
nicht erwerbsfähig aufgrund von verschiedenen Gründen, wie
etwa Sorgearbeit oder der Teilnahme an Aus- und
Weiterbildungsmaßnahmen. Zudem gibt es rund 830.000
Aufstocker:innen, deren Erwerbseinkommen nicht für den
Lebensunterhalt ausreicht.

Die Gesamtkosten für alle Leistungen der Grundsicherung
belaufen sich jährlich auf etwa 52 Milliarden Euro, wovon ca. 29
Milliarden Euro als Bürgergeld ausgezahlt werden. Die
Finanzierung der Jobcenter erfolgt durch das Bundesministerium
für Arbeit und Soziales, das die Mittel nach der Anzahl der
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten verteilt, unter
Berücksichtigung von Aufschlägen für Langzeitbeziehende und
Bürgergeldempfänger:innen in den jeweiligen Regionen. Diese
Struktur zeigt, wie wichtig eine effiziente Verwaltung der Mittel
für die Unterstützung der Betroffenen ist.

Die anstehende Eingliederung des Jobcenters in die
Kreisverwaltung könnte nicht nur zu einer besseren Nutzung der
finanziellen Ressourcen führen, sondern auch die Unterstützung
für die Bürger stärker in den Fokus rücken. Experten und
Politiker sind sich einig, dass der Reformbedarf in der
Verwaltung hoch ist, um die Herausforderungen in der sozialen
Absicherung besser zu meistern. 

Für weitere Informationen zur Eingliederungshilfe und deren
Auswirkungen besuchen Sie bitte die Website der



Kreisverwaltung: hier.

In einer Zeit, in der die soziale Absicherung in Deutschland von
wachsender Bedeutung ist, wird die Entscheidung zur
Eingliederung des Jobcenters als ein Schritt in die richtige
Richtung betrachtet. Die Zukunft der Unterstützung für
Bürgergeldempfänger:innen bleibt jedoch von den weiteren
Entwicklungen und dem erfolgreichen Abschluss der noch
offenen Punkte abhängig.

Für aktuelle Informationen über die Entwicklung des
Bürgergeldes und der entsprechenden Verwaltung können Sie
auch die Berichterstattung der Bertelsmann Stiftung einsehen: 
hier.

Insgesamt wird die Diskussion um die Eingliederung des
Jobcenters als Teil eines umfassenderen Reformprozesses
betrachtet, der darauf abzielt, die Verwaltung effizienter und die
Unterstützung zielgerichteter zu gestalten.

Details
Vorfall Unternehmensfusion
Ort Kuseler Tuchfabriken, 66909 Kusel,

Deutschland
Quellen www.rheinpfalz.de

www.kvmyk.de
www.bertelsmann-stiftung.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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